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ANSCHLAGSÄULE

Notruf: Polizei 110, Feuer 112
Rettungsdienst: 112
Telefonseelsorge: 0800/1110111
Frauenhaus: 0961/3893170
Weißer Ring: 09602/9444707
Hospizdienst: 0961/3898740
Störung Gas: 0961/6713-777
BRK: Hauskrankenpflege/Behin-
dertenbetreuung: Telefon 0961/
3900228 oder 0171/3046051

Apotheken-Notdienst von 8 bis 8
Uhr des Folgetages:
Easy Apotheke Weiden, Dr. See-
lingstr. 18-24, Telefon 0961/
4017830; St. Georgs-Apotheke
Neustadt/WN; Rosen-Apotheke
Vohenstrauß; Stadt-Apotheke
Eschenbach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Te-
lefon 116117.
Bereitschaftspraxis Weiden: Söll-
nerstraße 16: Montag, Dienstag,
Donnerstag: 18 bis 21 Uhr; Mitt-
woch, Freitag: 13 bis 21 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis
21 Uhr.

Stadt Weiden
Keramik-Museum. 11 bis 17 Uhr.
Maria-Seltmann-Haus. 8.30 bis 15
Uhr.
Regionalbibliothek. 10 bis 18 Uhr.
Thermenwelt. 11.30 bis 13.30 Uhr
Frühschwimmer (nur Sportbe-
cken) und 14 bis 20 Uhr Therme
und Sauna.
Touristinfo im Alten Rathaus. 9 bis
13 Uhr.

Landkreis Neustadt
Hallenbad Neustadt. 18.30 bis
20.30 Uhr.
Hallenbad Eschenbach. 17 bis 21
Uhr.
Ozon-Hallenbad Moosbach. 15.30
bis 21 Uhr.
Hallenbad Neustadt – Sauna. 16.30
bis 20.30 Uhr Herren.
Hallenbad Vohenstrauß. 16 bis
20.45 Uhr.
Hallenbad Weiherhammer. 15 bis
16 Uhr Seniorenstunde mit Was-
sergymnastik und 16 bis 20.30
Uhr Normalbetrieb.
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg. 9 bis
16 Uhr geöffnet.
Museum Vulkanerlebnis Parkstein.
13 bis 17 Uhr.
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DAS WETTER BEI UNS
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Halbgarer Frühling
in Sicht
Nach dem Doppel-Bums mit
zwei Gewittern und anderen
Kapriolen macht sich mit
deutlich leiseren Schritten
jetzt der Frühling heran.

Weiden. (anm) Was war das für eine
Wetterwoche. Zu Wochenbeginn
Frühlingssonne, dann sommerlich
anmutende Gewitterstürme in eini-
gen Teilen der Oberpfalz, und 48
Stunden später liegt hier und da
wieder Schnee bei Nachtfrost bis -7
Grad. Vom wärmsten bis zum käl-
testen Punkt dieser Woche liegen
da immerhin knapp 25 Grad.
Nun ziehen die Temperaturen

wieder einigermaßen brav nach

oben, aber endlich bleiben sie da
auch mal.
Der richtige Bums fehlt dem

Frühling zwar noch, aber nachdem
in Spanien die ersten Sommertage
mit über 25 Grad auftreten,wird die
Kaltluft in vielen Teilen Mittel- und
Nordeuropas langsam schwächer.
Damit findet die Temperaturpende-
lei in der kommendenWoche auf ei-
nem insgesamt höheren Niveau
statt, und auch die Amplituden wer-
den kleiner.

Nach örtlichem Frühnebel, der
sich vormittags überall auflösen
sollte, scheint am Freitag zwischen
kompakteren hohen Wolkenfeldern
zeitweise auch die Sonne. Es wird al-
so nicht überall strahlend sonnig,
aber doch mild mit 11 Grad in Waid-
haus, 13 inWeiden,und 14 in Eschen-
bach. In der Nacht ist es trocken bei
+4 bis -1 Grad.
DerSamstag bringt vor allemvor-

mittags ein paar hoheWolkenfelder,
es bleibt aber trocken. Sonst scheint
die Sonne länger,und treibt dieTem-
peraturen am Nachmittag auf im-
merhin 12 Grad in Georgenberg, 14
in Irchenrieth, und 15 in Kirchen-
thumbach. In der Nacht zu Sonntag
wird es wolkiger, in der zweiten
Nachthälfte und am Sonntagmor-
gen regnet es stellenweise bei 7 bis 2
Grad.
Ganz ohne Sonne muss man am

Sonntag zwar auch nicht auskom-
men, sie zeigt sich aber nur zwi-

schendurch. Zeitweise ziehen Re-
genschauer vorüber, ganz vereinzelt
ist sogar ein Gewitter nicht ganz
ausgeschlossen. Mit 11 Grad in Vo-
henstrauß, 12 in Pressath, und 14 in
Luhe bleiben die Temperaturen eini-
germaßen„vernünftig.“ In der Nacht
zu Montag lassen die Schauer dann
nach, örtlich bildet sich Nebel bei 9
bis 4 Grad.
Die neueWoche wird durchwach-

sen, aber gröbere Kälteeinbrüche
und Schnee bleiben uns wohl erst-
mal erspart. Viel Regen fällt insge-
samt zwar nicht, aber einige Schauer
sind vor allem am Montag, Mitt-
woch und Donnerstag in der Region
unterwegs.
Sonst zeigt sich zwischen dichten

Wolken auch mal die Sonne, und die
Temperaturen pendeln sich meist
bei angenehmen 10 bis 15 Grad ein.
Chancen aufmehr Sonne und noch 3
oder 4 Grad mehr gibt es vor allem
zum Freitag.

Wetterexperte Andy Neumaier Bild: anm

Neue Kopfweiden
für den Kirchsteig

Weiden. (exb) Die Stadt-
gärtnerei sorgt durch An-
pflanzung von Kopf-
weiden für einen Lücken-
schluss in der Allee am
Kirchsteig. Insgesamt 20
in der Gärtnerei vorge-
zogene Bäume setzten die
Gärtner-Azubis Alina
Simon und Maurice
Gruber mit Andreas
Liebisch und Gärtner-
meister Thomas Huber.
Aufgrund von Krankheit
und Altersschäden waren
einige der teils skurril
geformten Gehölze
umgefallen oder mussten
entfernt werden. Der
Kirchsteig war einst ein
Wiesenweg vom Hop-
fenweg zur damals ein-
zigen Naabbrücke beim
heutigen Finanzamt. 1969
wurde der Kopfweiden-
bestand als Natur-
denkmal geschützt.
Bild: Stadt Weiden/Martin Scheidler/

exb

Appell an Berufsschul-Absolventen, in Region zu bleiben
Weiden. (hcz) Ein „wichtiger Meilen-
stein auf demWeg zum beruflichen
Erfolg“ ist der Abschluss der Berufs-
schule, den elf junge Damen und
Herren mit einem Notendurch-
schnitt von 1,0 bis 1,5 am Mittwoch
in der Europa-Berufsschule schaff-
ten. „Wir sind stolz auf sie und die
Werte und Fähigkeiten, die ihnen
von den Lehrkräften vermittelt
wurden“, lobte Schulleiterin Marti-
na Auer-Bertelshofer.
Schulpfarrerin Anne Utz lobte

das Wissen und die angeeigneten
Fähigkeiten der Absolventen und
beschenkte sie mit kleinen Erinne-
rungsgaben. Moderiert wurde die
Preisträger-Ehrung von Manfred
Wichmann.
Oberbürgermeister Jens Meyer

überbrachte die Grüße der Landräte
Roland Grillmeyer (Tirschenreuth)
und Andreas Meier (Neustadt/WN)
und anerkannte die sensationellen
Leistungen. Er forderte die jungen
Leute auf, „in unserer Region“ zu
bleiben.
Hier sehe er viele Perspektiven.

In der Oberpfalz gebe es großartige
Betriebe, die teils Weltmarktführer
seien. „Heutzutage haben junge
Menschen die Möglichkeit, sich den
Beruf aussuchen zu können.“

Florian Rieder (IHK Regensburg)
gab einen Einblick in die aktuelle
wirtschaftliche Lage. Er erwartet ei-
nen „immensen Zuwachs für erneu-
erbare Energien“. Netzausbau und
Wasserstoff sowie Arbeitskräfte-
mangel seien weitere Themen, die
immer wichtiger würden. Man
müsse daran denken, den massiven
Bedarf an Arbeitskräften auch aus
Drittstaaten zu decken.
Mit einer echten 1 vor dem Kom-

ma im Zeugnis schlossen ab: Johan-
nes Thomas Gollwitzer (Elektroni-
ker Automatisierungstechnik, No-
tendurchschnitt 1,00 Ausbildungs-
betrieb SIT Log GmbH, Altenstadt).

Eugen Ipatow (Elektroniker für Be-
triebstechnik 1,00, BMW Werk Re-
gensburg im Dualen Verbundstudi-
um), Christoph Josef Bauriedl (Anla-
genmechaniker SHK, 1,00, Sanitär-
und Haustechnik Karl Bauriedl, Es-
larn), Sebastian Reimann (Elektro-
niker Energie- und Gebäudetech-
nik, 1,00, Scharnagl Elektrotechnik
Mähring).
Sowie: Dawid Loose (Industrie-

mechaniker, 1,10, Heidelberg WEB
Carton Converting GmbH, Weiden),
Hannah Schuster (Technische Pro-
duktdesignerin Maschinen und An-
lagenkonstruktion, 1,12, Gerreshei-
mer Werkzeugbau, Wackersdorf),

Florian Zetzl (Bankkaufmann, 1,10,
Vereinigte Sparkassen Eschenbach,
Neustadt, Vohenstrauß), Luisa
Schön (Mechatronikerin, 1,10,
Hamm AG, Tirschenreuth), Wernher
Hahn (Zerspanungsmechaniker,
1,12, BAM GmbH), Tobias Neuber
(Elektroniker für Betriebstechnik,
1,3, Constantia Pirk), Michael Ender-
lein (Kfz-Mechatroniker, 1,50, Auto-
haus Grieb Vohenstrauß). Stellver-
tretender Schulleiter Thomas Neu-
mann dankte den Vertretern der
Politik und der Kammern, die durch
ihre Anwesenheit der Schule mit ih-
ren Auszubildenden Wertschätzung
ausdrückten.

Über viel Lob für ihre Leistungen freuten sich die besten Absolventen des Wintersemesters an der Europa-Berufsschule mit
ihren Ausbildern und Lehrkräften. Bild: hcz

IM BLICKPUNKT

„Löwenfest“der Lions
mit Chris Boettcher
Weiden. (exb) Das Lionshilfswerk
Weiden veranstaltet am Sonntag, 13.
Mai, erneut ein „Löwenfest“, zu dem
die Bevölkerung eingeladen ist. Von
13 bis 17.30 Uhr bietet das Programm
bei freiem Eintritt am Nachmittag
Spiel und Sportmit denAbteilungen
des Turnerbunds Weiden. Es gibt
Verpflegung aus diversen Food-
trucks und einen Biergarten. Um 18
Uhr tritt Chris Boettcher auf dem
„Centre Court“ des TC Grün-Rot im
Turnerbund Weiden auf. Erfolgs-
druck,Zeitdruck,Leistungsdruck,90
Prozent der Deutschen fühlen sich
anhaltendem Druck ausgesetzt.
Auch Torwart-Titan Oli Kahn klagte
nach jedem Spiel über unglaubli-
chen Druck. Seit Jahren ist das die
Steilvorlage für Chris Boettcher, der
in Radio-Comedies und auf der Live-
Bühne nicht nur den Titan unnach-
ahmlich in Szene setzt. Im Pro-
gramm „Immer dieser Druck!“ lei-
den auch andere prominente Zeitge-
nossen. Grund genug, für Boettcher,
dem negativen Druck etwas Positi-
ves entgegenzustellen: unglaubli-
chen Lachdruck. Tickets gibt es bei
den bekannten NT-Ticket Vorver-
kaufsstellen sowie unter www.nt-ti-
cket.de.
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